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das Leben ist eine wundervolle Reise 
voller Möglichkeiten und Schönheit. 
Wenn ich mit einem offenen Herzen 
und einem positiven Blick aufmerksam 
in den Tag gehe, entdecke ich immer 
neue Gründe zur Dankbarkeit und 
Freude. Ich feiere das Leben in all sei-
nen Facetten – die kleinen Momente 
des Glücks, die Liebe, die uns umgibt, 
und die Natur, die uns immer wieder 
neu inspiriert, uns Kraft gibt und uns 
Beständigkeit bietet. Im Einklang mit 
Gott fi nde ich innere Ruhe und Kraft, 
um Herausforderungen zu meistern, 
und im Miteinander mit meinen Mit-
menschen erfahre ich Gemeinschaft 
und Verbundenheit. So kann ich das 
Leben friedlich, harmonisch und vol-
ler Hoffnung leben, immer im Ver-
trauen auf das Gute, das in mir und 
um mich herum wächst.

Im Namen des Redaktionsteams,
Alexandra Bömeke
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beginnen und Gott mit ganzem Herzen 
zu folgen. Alle, die dazu bereit waren, 
taufte Johannes im Jordan – auch Jesus. 
Heute würde man sagen, Johannes 
war ein ‚Infl uencer‘ – er beeinfl usste 
Menschen mit seinen Worten und Taten. 
Der Prophet nahm dabei kein Blatt 
vor den Mund. Er legte den Finger in 
die Wunden der Mächtigen und riskier-
te dabei sein Leben. Wer von uns hat 
so viel Zivilcourage? Wie können wir 
so mutig und wahrhaftig leben wie er? 
Und was bedeutet es heute, Jesus den 
Weg zu bereiten?
Das Vorbild Johannes zu feiern, gefällt 
mir - auch wenn ich das Johannisfest 
und die Bräuche lange nicht kannte. 
Auch der Höhepunkt der Sonne und 
die Fülle des Lebens sind wunderbare 
Gründe für Freude und Festlichkeit. 
Was auch immer Sie feiern – ich wün-
sche Ihnen einen frohen und gesegne-
ten Sommer! 

Wiebke Lohmann-Kaesberg

Andacht

Das ist der Höhepunkt: Dies Jahr er-
klimmt die Sonne am 21. Juni um 

04.41 Uhr den Gipfel ihrer Jahresbahn 
und diese Sommersonnenwende mar-
kiert den kalendarischen Sommeran-
fang. In der warmen Jahreszeit gibt es 
überall viel zu feiern. Zwei traditions-
reiche Feste sind bei uns wenig bekannt. 
Der längste Tag des Jahres und die 
kürzeste Nacht wird in vielen Kulturen
als Mittsommerfest gefeiert. Mit Feuern, 
verschiedenem Brauchtum und Ritua-
len feiern die Menschen die sommer-
liche Fülle der Natur und freuen sich 
über den Höhepunkt des Lichtes und 
der Wärme.
Im kirchlichen Jahreskreis gibt es in 
dieser Zeit auch einen besonderen Fest-
tag: das Johannisfest. Es wird am 24. Juni, 
dem Geburtstag von Johannes dem Täu-
fer, begangen. Bei diesem christlichen 
Fest gibt es ebenfalls traditionelle Bräu-
che, wie z. B. das Johannisfeuer.
Johannes der Täufer, der Prophet aus 
dem Neuen Testament, war ein sehr 
beeindruckender Mensch. Er verehrte 
Jesus und bereitete ihm den Weg. Als 
junger Mann zog er sich in die Wüste 
zurück, um ein gottgeweihtes Leben 
zu führen. Ganz ohne Komfort lebte 
er dort in der Stille, ernährte sich von 
Heuschrecken und kleidete sich in Ka-
melhaar. 
Als er wieder unter Menschen war, 
forderte er sie auf, ein neues Leben zu 

Das Leben von Herzen feiern
 Johannes der Täufer als Vorbild

Wiebke Lohmann-Kaesberg
Lektorin
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Am 8. Mai 1945 war das Grauen end-
lich vorbei. Jedenfalls in Europa. In 

Asien endete der Krieg erst fünf Mo-
nate später, nachdem Japan kapitulier-
te – unter dem Eindruck der Apokalypse, 
die durch den Abwurf der Atombom-
ben auf Hiroshima und Nagasaki aus-
gelöst wurde. Ein absoluter Tiefpunkt 
der Menschheitsgeschichte. Die halbe 
Welt war in Schutt und Asche gelegt, 
über 60 Millionen Menschen waren 
gestorben, davon 6 Million Jüdinnen 
und Juden – ein naiver Glaube an das 
Gute im Menschen und auch der Glau-
be an einen liebenden Gott sind seitdem 
schwer beschädigt. Kein Mensch wusste 
damals, wie es weitergehen soll.
Erstaunlicher Weise ging es tatsächlich 
wieder bergauf. Sogar für Deutschland, 
trotz der großen Schuld, die auf unserer 
Nation lag – und bis heute liegt. Die west-
lichen Siegermächte gaben Deutschland 
eine neue Chance – sicherlich auch aus 
dem Kalkül mit Deutschland einen Puffer 
gegenüber der Sowjetunion zu haben.
Mit viel Fleiß wurde die Republik wie-
der aufgebaut. Man arbeitete mit aller 
Kraft für eine Zukunft – die Aufarbei-
tung der Vergangenheit blieb dabei al-
lerdings weitestgehend auf der Strecke.
Deutschland wurde entnazifi ziert. 
Allerdings gelang das nur zum Teil. 
Funktionsträger des Nationalsozialismus 
gelangten mitunter auf wichtige Posi-
tionen in der neuen Bundesrepublik. 

Thema

80 Jahre Kriegsende - 80 Jahre Frieden
Aus der Geschichte lernen

Die 68er-Bewegung wollte damit auf-
räumen, dass Dinge einfach unter den 
Tisch gekehrt wurden.
Die Wirtschaftswunderjahre brachten 
Deutschland voran. Vor allem aber 
gelang erstaunlicher Weise Stück für 
Stück eine Versöhnung mit den europä-
ischen Nachbarländern. Bereits 1951 
wurde die Montanunion gebildet, dann 
die EWG.
1989 endete mit dem Fall der Mauer 
sogar der Kalte Krieg zwischen den 
Großmächten. Das wurde von vielen 
als ein Wunder erlebt. Es entstand die 
EU, die heute 27 Mitgliedsstaaten um-
fasst. Selbst mit Israel gelang eine Ver-
söhnung.
Und so konnten wir am 8. Mai 80 Jahre 
Frieden feiern. Die allermeisten von 
uns sind in Friedenszeiten geboren 
und konnten ihr gesamtes bisheriges 
Leben in Frieden und Sicherheit ver-
leben. Damit verbunden ist ein immer 

Menschen unterwegs zum Frieden.
Foto: R. Görnandt
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weiter gestiegener Wohlstand. Was für 
ein Vorrecht ist das, was für ein gro-
ßes Wunder nach den Schrecken, die 
vom Deutschen Reich ausgegangen sind! 
Wir können nicht dankbar genug sein 
für diese Zeit!
Wir lernen aber in den letzten Jahren, 
dass dieser Friede auch heute durch-
aus keine Selbstverständlichkeit ist. 
Spätestens durch den Überfall Russ-
lands auf die Ukraine ist das jedem klar. 
Aber auch die Tendenz verschiedener 
Länder hin zum Totalitarismus und 
zum Nationalismus erschrecken uns. 
Ebenso die Hinwendung eines erheb-
lichen Teils unserer eigenen Bevölke-
rung nach rechts. Viele sehen in einer 
deutlichen Abgrenzung von Nachbarlän-
dern, in Kritik an Europa, in einer Ab-
weisung von Migranten und Migran-
tinnen und in der Besinnung auf eine 
starke Nation den richtigen Weg für 
die Zukunft. Zum Teil werden sogar 
die Schrecken der Nazizeit relativiert 
oder herabgespielt.
Wir merken, dass Frieden sich nicht 
automatisch von Generation zu Genera-
tion fortsetzt, sondern, dass er immer 
wieder vermittelt, eingeübt und errun-
gen werden muss. Jede Generation, 
die heranwächst, muss neu lernen, wie 
kostbar Frieden und Verständigung 
zwischen Völkern ist – und was für 
Schrecken entstehen können, wenn 
Menschen sich gegeneinander wenden, 
sich über einander erheben, anderen 
die Würde absprechen oder gar in den 
Krieg gegeneinander ziehen. Wir alle 

Thema

Die Vision des ewigen Friedens.
Foto: R. Görnandt

sind dabei gefordert, unsere Werte 
und Überzeugungen weiter zu geben 
an unsere Kinder und Großkinder. In 
den Familien, in den Schulen – auch 
in der Kirchengemeinde.
Das Friedensfenster von Mahbuba 
Maqsoodi in der Dörverdener Kirche 
drückt nicht nur die menschliche Ge-
walt aus, sondern auch die Suche nach 
Frieden. In allen Religionen gibt es 
Visionen von einem Friedensreich – 
und von der Vollendung der Welt im 
Frieden. Im jüdisch-christlichen Glau-
ben ist das ganz deutlich der Fall. Die-
se Vision kann uns prägen und bestim-
men, wie eine große Zielvorstellung. 
Frieden ist möglich, wenn sich in aller 
Welt Menschen konsequent dem Frie-
den und der Versöhnung verschreiben 
– sei es aus religiösen oder aus huma-
nistisch-/philosophischen Gründen.

Rolf Görnandt



Westen   Kampstraße 5     Telefon   (04239) 94 32 32
Büro Verden     Eitzer Straße 13  27283 Verden (Aller)
Telefon (04231) 24 50   E-Mail  ralf@boemeke.com

Bömeke
Dachdeckereibetrieb

GmbH & Co. KG

Flachdächer   Gründächer 
Bedachungen   Fassadenverkleidung
Bauklempnerei    Dachreparaturen   Asbestabbruch

6
Anzeigen

Jetzt bestellen und gesund durchstarten! 

www.gemueseabo.com

            MALEREIBETRIEB
Inh. Volker Meyer, Malermeister

Fachbetrieb für:
	 u Maler- und Glaserarbeiten
	 u Bodenbeläge
	 u Farbenfachgeschäft
	 u Gerüstbau und -verleih

Dörverden · Diensthoper Straße 10
Telefon 0 42 34 / 443 · Fax 34 45
malereibetrieb.dietz-meyer@t-online.de



7Interview

Erika Groß
Foto: privat
Erika Groß

Fragen an Erika Groß
Neue Vorsitzende des KV Westens

Seit einigen Jahren bist Du im Kirchenvor-
stand aktiv, viele kennen Dich schon aus den 
Gottesdiensten und durch verschiedene 
kirchliche Veranstaltungen- und auch sonst. 
Nun bist Du auch die Vorsitzende des KV’s, 
wofür wir sehr dankbar sind. Magst Du 
von Deinen Beweggründen erzählen?
Es war bekanntermaßen ein langer Weg 
zu unserem neuen Kirchenvorstand. 
Ich bin sehr froh und dankbar, dass wir 
wieder ein handlungsfähiges Gremium 
sind. Nun verlässt uns Corinna im 
Sommer und ich wollte es jetzt nicht 
daran scheitern lassen, dass wir keine 
1. Vorsitzende haben. Es war für mich 
klar, dass man diese Verantwortung 
nicht als gerade berufenes Mitglied 
übernehmen kann. Die Aufgaben im 
KV sind ja sehr vielfältig, wir sind ja 
gerade erst dabei, die Aufgaben neu zu 
verteilen, uns gegenseitig kennenzuler-
nen und die Abläufe im Gottesdienst 
für alle klar zu haben.  
Was hast Du Dir für Deine Amtsperiode 
vorgenommen?
Mir ist es wichtig, dass wir ein gutes 
Miteinander pfl egen und im offenen 
Austausch mit der Gemeinde bleiben. 
Gerne würde ich Gottesdienste im Frei-
en und an anderen Orten mit Gelegen-
heit zum gemeinsamen Miteinander 
in der Gemeinde ausbauen.
Auch, dass die Gemeindemitglieder St. 
Annen auch den Weg nach Dörverden 
zu Gottesdiensten und Festen fi nden 

und es bereichernd erleben, in guter 
Gemeinschaft den christlichen Glauben 
zu leben, unabhängig vom Ort des Ge-
schehens, ist mir ein großes Anliegen.
Außerdem möchten wir damit fort-
fahren, den Westener Friedhof attrak-
tiver zu gestalten und die Möglichkei-
ten der Bestattung zu erweitern.
Welche Herausforderungen siehst Du für 
Dich, besonders in den nächsten Monaten?
Die Veränderung in unserer Gemeinde 
durch den Stellenwechsel von Corinna 
Schäfer aufzufangen und zuversichtlich 
zu bleiben, dass wir die jetzt reduzierte 
Stelle auch zeitnah besetzen können 
und das trotz allem noch alle Freude 
an ihrem Ehrenamt haben und die 
hauptamtlichen MitarbeiterInnen nicht 
überlastet werden. Da müssen wir gut 
aufeinander achten.
Ich danke Dir von Herzen, dass Du dieses 
Amt übernommen hast, und wünsche Dir 
Freude und Ausdauer bei der Arbeit in der 
Kirchengemeinde!                Carola Schaller
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Kirchentagsatmosphäre 
mit Jugendlichen
Vom 30. April bis 4. Mai war Diakon 
Bruns mit sechs Jugendlichen auf dem 
Kirchentag in Hannover. Im „Zentrum 
Kinder“ hieß es „Mit meinem Gott kann 
ich über Mauern springen“. Als Mit-
wirkende waren sie von Donnerstag 
bis Samstag aktiv mit einem Hüpfkir-
chenangebot vertreten. Die Aktion 
fand großen Anklang und in der Zeit 
haben bis zu 1.500 Kinder Spaß an Be-
wegung gehabt - und die Eltern konn-
ten sich einmal etwas zurücklehnen. 
Für die Jugendlichen blieb auch noch 
Zeit, Veranstaltungen des Kirchenta-
ges zu besuchen. Von 10:30 bis 18 Uhr 
wurde das Angebot in Schichten jeweils 

Die Teamer haben alles fest im Blick.
Foto: J. Bruns

Die Teamer haben alles fest im Blick.

mit zwei Personen betreut. Nebenher 
gab es viele Gespräche und Lob für die 
Teamer, die die positive Stimmung 
des Kirchentages wie ein Schwamm 
aufsogen.                                

Joachim Bruns

Foto: E. Lindau

Kanutour mit Jugendlichen
Im Rahmen der Konfi Türe-Aktionen 
waren 7 Konfi rmand*innen und 4 Tea-
mer zusammen mit Diakon Bruns von 
Rethem nach Westen auf der Aller 
unterwegs. Beim Einsetzen der Boote 
war es noch recht kühl, aber unterwegs 
kam die Sonne zum Vorschein und 
wir hatten eine tolle Paddeltour mit 
viel Flora und Fauna. Wenn wir ganz 
still waren, konnten wir den Unter-
haltungen der verschiedenen Vogel-
arten zuhören. Unterwegs ist niemand 
gekentert, aber am Ende der Tour war 
das Wetter so warm, dass es für man-
che eine kleine Dusche aus dem Eimer 

gab, der eigentlich zum Boote reinigen 
gedacht war. Alle hatten ihren Spaß 
und manche durch die Sonne auch ein 
wenig Sonnenbrand, trotz Eincremens.              

Joachim Bruns
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Die Ostergeschichte von Kindern gemalt.
Foto: Kindergarten Barme

Die Ostergeschichte von Kindern gemalt.

Zum 1. April diesen Jahres verab-
schiedeten wir schweren Herzens 

unsere langjährigen Kollegin Frau Ger-
ken in den Ruhestand. Frau Gerken war 
seit 16 Jahren bei uns im Haus nicht 
nur Reinigungskraft, sondern auch ein 
festes Mitglied unseres Teams, auf das 
wir mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
für den Kindergarten immer zählen 
konnten. Wir wünschen Frau Gerken 
für Ihren Ruhestand alles Gute und 
viel Zeit für die Familie.
Die Stelle der Reinigungskraft hat nun 
Frau Castleman angetreten. Wir freu-
en uns sehr, sie für unser Team ge-
wonnen zu haben und hießen sie be-
reits herzlich Willkommen und schätzen 
bereits die tolle Zusammenarbeit.

Rückblick:
Der Ostergottesdienst fand bereits am 
3. April in der Kirche in Dörverden mit 
Pastor Görnandt statt. Für den Gottes-
dienst, gestaltete unsere Studentin 
Hien Dang mit den Kindergartenkindern 
die Geschichte der Kreuzigung bis zur 
Auferstehung von Jesus auf Plakaten. 
Die Begeisterung der Kinder, aktiv den 
Gottesdienst mitzugestalten, war groß. 
Sie fassten die Osterbotschaft in eige-
ne Worte und erzählten, dass „das Le-
ben am Ende über den Tod siegt“. Für 
die Fachkräfte ist besonders die Oster-
zeit sehr intensiv, denn es bedarf viel 
Feingefühl als auch religionspädago-

gisches Grundwissen, um die Kinder 
um das Thema Leben und Tod zu be-
gleiten.
Wir freuten uns sehr über die Einladung 
von Pastor Görnandt, die Ostergeschich-
te mit den zukünftigen Schulkindern 
anhand der Bilder auch im Familiengot-
tesdienst am Ostermontag  zu erzählen.  
Am 10. April, unserem letzten Kinder-
gartentag vor den Osterferien, luden 
wir die Kinder zu einem Osterfrühstück 
ein, das liebevoll von unserem Team 
vorbereitet wurde und für strahlende 
Kinderaugen sorgte.

Ausblick:
02. - 06.06. Festival der Erzählungen
06.06. Sommerfahrt mit den Familien 
 zum Ponyhof Hagedorn
27.06. Kindergartenübernachtung für 
 die angehenden Schulkinder

Janina Eggers

„Freut euch alle, es ist Ostern…“
Abschied und Neuanfang bei uns im Kindergarten
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Gemeindeleben Dörverden

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Groß-
eltern, liebe Interessierte, wie ihr 

sicher schon gesehen habt, ist vor der 
Kirche etwas passiert. Wir haben für 
euch einen Entwicklungsspaziergang 
aufgebaut. Was ist das, fragt ihr euch? 
Es geht darum, dass ihr Kinder die 
Möglichkeit habt zu testen, was ihr 
schon alles könnt. Wisst ihr wer, wo 
wohnt? Wie weit könnt ihr springen?
Könnt ihr balancieren? Könnt ihr The-
ater spielen? All dies und noch mehr 
könnt ihr auf unserem Entwicklungs-
spaziergang entdecken. 

Entstanden ist dieser in einer Zusam-
menarbeit mit der Lebenshilfe Seelze. 
Finanzieren und umsetzten konnten 
wir dieses tolle Projekt durch die AG 
Pro Jugend des Landkreises Verden 
und viele ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen. Vielen Dank dafür!
Am 23. Juni um 10 Uhr möchten wir 
den Entwicklungsspaziergang einwei-
hen und laden dazu alle Interessierten, 
insbesondere auch die Kindergärten, 
herzlich ein.

Katharina Ahlers

Es war ein traumhafter Tag. Zu siebt 
sind wir am 1. Mai nach Hannover 

gefahren – vier Jugendliche und drei 
Erwachsene. Unter freiem Himmel 
nahmen wir an einer Bibelarbeit teil - 
am Leineufer bei den Nanas von Niki 
de Saint-Phalle zusammen mit etwa 
1.000 anderen.
Die Hauptzeit habe ich mit den Jugend-
lichen dann auf dem Messegelände ver-
bracht – unter dem Expodach, wo un-
glaublich viele Gruppen der Evange-
lischen Jugend aus ganz Deutschland 
ihre Arbeit vorgestellt haben. Überall 
gab es Möglichkeiten zum Mitmachen. 
Von der Kletterwand über neue Sport-

Entwicklungsspaziergang vor der Kirche
Eine spielerische Entdeckungsreise

mutig – stark – beherzt
Kirchentag in Hannover

arten bis zum Gestalten von Herz-Bril-
len und vieles, vieles mehr. Dazu 
großartige Bühnenauftritte. Beispiels-
weise gab Judy Bailey ein Konzert – 
eine riesige Menge von Jugendlichen 
nahm teil – und sang kräftig mit. Um 
neun bin ich mit den Jugendlichen wie-
der nach Dörverden zurück gefahren, 
während die Erwachsenen noch auf 
dem Opernplatz Bodo Wartke genossen 
haben. Es war ein Tag voller ermuti-
gender Eindrücke. Großartig, was im 
Raum der Kirche für tolle Arbeit ge-
leistet wird!

Rolf Görnandt
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Wir sind jetzt Radwegekirche!
Signetverleihung am Ostermontag

Torsten Meinke seit 40 Jahren
im Posaunenchor

Foto: Eva Meinke

Foto: Eva Meinke

Im Rahmen der letzten Familienkir-
che fand die Verleihung des Signets 

„Radwegekirche“ statt. Die Pastorin 
für Tourismus in der Landeskirche, 
Beate Stecher, ist extra für die Ver-
leihung angereist und hat in einem 
Grußwort das Signet überreicht.
Für unsere Kirche bedeutet das, dass 
sie verlässlich geöffnet sein soll, damit 
die Radfahrerinnen und Radfahrer dort 
Einkehr und Ruhe fi nden können. 
Auch die äußeren Bedingungen sind 
radfahrfreundlich gestaltet, da unsere 
Kirche St. Cosmae et Damiani nun auch 
im Weserradwanderführer gelistet wird.

In einem Gottesdienst mit viel Musik 
wurde am Sonntag Kantate der Po-

saunenchorleiter Torsten Meinke für 
40 Jahre Mitgliedschaft im Posaunen-
chor Dörverden geehrt. Pastor Görnandt 
überreichte dankbar die Urkunde des 
Posaunenwerks, in der auch die bishe-
rigen 21 Jahre als Chorleiter hervorge-
hoben wurden. Im Gottesdienst kam 
auch das eigene Trompetenspiel des 
Jubilars zur Geltung, da er in kleinerer 
Besetzung des Chores auch selbst gern 
noch mitspielt, wenngleich seine Haupt-
aufgabe natürlich das Dirigieren ist. 

So fi nden hoffentlich noch viel mehr 
Menschen den Weg in unsere schöne 
Kirche!

Carola Schaller

Wir sind Torsten Meinke sehr dank-
bar für sein großes Engagement und 
wünschen weiterhin viel Freude mit 
der Musik.                          Rolf Görnandt
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Gäste nicht wieder weggeschickt!
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei, 
so dass wirklich jede und jeder kommen 
kann.
Das Organisationsteam freut sich sehr 
auf ihre Gäste und dieses spannende 
Projekt!

Carola Schaller

Gemeindeleben Dörverden

MahlZeit – Küche für ALLE
Start am 2. Juni

Plakat der MahlZeit.Plakat der MahlZeit.

  MahlZeit            
  Küche für ALLE

 Gemeinsames Essen in fröhlicher Runde

Vor gut einem Jahr gab es die ers-
ten Überlegungen für das Projekt 

MahlZeit. Die Idee dahinter ist es, einen 
Begegnungsort zu schaffen, an dem sich 
die Menschen unserer Gemeinde will-
kommen fühlen. Gemeinsam zu essen 
und Gemeinschaft zu leben ist längst 
keine Selbstverständlichkeit mehr, auch 
nicht in unserer dörfl ichen Struktur. 
Jeden 2. Montag möchte die MahlZeit 
in der Zeit von 17:00 - 19:00 Uhr Gele-
genheit geben, zusammen zu essen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und vielleicht auch mal gemeinsam zu 
kochen. 
Das Essen ist kostenfrei, um Spenden 
zur Finanzierung des Projektes wird 
aber gebeten.
Das erste Mal werden sich die Türen 
des Gemeindehauses in Dörverden für 
die Mahlzeit am 2. Juni um 17 Uhr öff-
nen. Die nächsten Termine sind am 
16. und am 30. Juni. Das Organisations-
team bittet für die bessere Planung um 
eine Anmeldung, telefonisch oder per 
sms unter 0157-55237952, oder Sie 
scannen den QR-Code und melden sich 
einfach über eine Anmeldeliste an. 
Natürlich werden aber auch spontane 

Anmeldung:
• telefonisch oder per sms unter 0157-55237952 oder
• QR-Code scannen und über eine Anmeldeliste anmelden.
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
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Hinweis
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags nicht einverstanden sind, 
teilen Sie dies bitte Frau Allerheiligen im Kirchenbüro mit.  (04234 - 94 21 45).

Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich rechtzeitig bei Eva und Torsten Meinke 
melden unter 04234 - 94 29 673.

Der Posaunenchor



Dörverden

08. Juni Pfi ngstsonntag
09.30 P. Görnandt

29. Juni 2. So. n. Trinitatis
10.00 Lektor M. Kuhlemann

Westen

08. Juni Pfi ngstsonntag 
11.00 P. Görnandt

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Juni 2025

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal
 • Freitag, 06. Juni, mit P. Görnandt
 • Freitag, 04. Juli, N.N.
 • Freitag, 18. Juli, mit P. Görnandt

09. Juni Pfi ngstmontag
Schützenplatz in Barme

10.00 Pn. Schäfer und Posaunenchor Dörverden

15. Juni Trinitatis
 Kirchenkreis-Gottesdienst im Verdener Dom
11.00 „Miteinander. Glauben. Verbunden sein.“

22. Juni 1. So. n. Trinitatis
Allergottesdienst in Westen – an und auf der Aller

10.00 Verabschiedung von Pn. Schäfer
 Sup. Steinhausen; Pn. Schäfer, 
 Posaunenchöre aller Gemeinden

Im Anschluss Empfang und Mittagessen unter 
 den  Eichen vor der Kirche.

01. Juni  Exaudi
 Familienkirche in Westen
11.00 „Pfi ngsten: Der Heilige Geist pustet uns durch“
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Westen

06. Juli 3. So. n. Trinitatis
mit Feier zum Jubiläum 
des Besuchsdienstkreises

10.00 Lektorin C. Schaller

20. Juli 5. So. n. Trinitatis 
10.00 N.N.

03. Aug. 7. So. n. Trinitatis 
10.00 P. Görnandt

Gottesdienste im Juli 2025
Dörverden

13. Juli 4. So. n. Trinitatis 
10.00 N.N.

27. Juli 6. So. n. Trinitatis 
10.00 P. Görnandt

W

S

10. Aug. Familienkirche in Dörverden 
11.00 „Salz in der Suppe“; Einlass ab 10.30 Uhr
 Anschl. Sommerfest für die ganze Familie

Am Samstag nach Pfi ngsten wollen wir 
gemeinsam den Geburtstag der Kirche 
feiern und herausfi nden, wie das damals 
so war, als die ersten Jünger von Jesus 
die Frohe Botschaft in die Welt getragen 
haben. 
Am Samstag, den 14. Juni treffen wir 
uns von 11 - 14 Uhr in der Kirche in 
Dörverden. Mittags gibt es wieder einen 
leckeren Imbiss. 
Damit wir besser planen können, ist es 
gut, wenn du dich unter folgendem Link 
anmeldest:
Kreisjugenddienst.de/kindertreff
Wir freuen uns auf Dich!

 Deine Teamer!

Herzliche Einladung an alle 
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 

zum Kindertreff 
Dörverden - Westen!



Dörverden, im Juni 2025

Hildegard Scharmer 
†  23.April 2025

Wir sagen DANKE. 
für alle, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme liebevoll und einfühlsam zum Ausdruck brachten. 
Es ist schön zu wissen, dass Mutti im Leben so vieler als 
positiver und fröhlicher Mensch geschätzt wurde.
Sie wird uns und vielen Menschen fehlen. 
Besonders danken möchten wir Pastor Görnandt für seine lie-
ben Worte sowie Bestattung Nösel für die schöne, würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier 

        Familien Marita Pasch
und Petra Behm

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Für die Glückwünsche und aufmerksamen Geschenke 
zu unserer Konfi rmation bedanken wir uns ganz herzlich.

Vielen Dank!

St.-Annen-Kirche in Westen am 18.05.2025

Stine Biermann
Martin Böttjer

Jonas Budnik
Melina Lutz

Amelie Reinhardt

Anzeigen20

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!
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Kleiderstubenteam bei der Übergabe
Foto: C. Schäfer

Schnappschuss mit neuem Schild.
Foto: H.-M. Michaelis

Hanns-Martin freut sich über das Schild.
Foto: C. Schäfer

Neues von der Stiftung 
Schilder für das Gemeindehaus, die Bücherei und die Kleiderstube

Wie bereits in der vorigen Ausgabe 
angekündigt, kommt heute ein 

kurzer Bericht und einige Bilder zu ei-
nem Projekt, dass wir bereits letztes Jahr 
in unserer Sitzung im Oktober be-
schlossen hatten: wir haben Schilder 
für das Gemeindehaus, die Bücherei 
und auch die Kleiderstube aus Mitteln 
der Stiftung anfertigen lassen! Alexand-
ra Bömeke unterstützte uns tatkräftig 
mit tollen Ideen und Entwürfen und 
hatte auch die notwendigen Kontakte 
für die Ausfertigung. Insgesamt dau-
erte es tatsächlich bis Ende April, bevor 
alle Details abschließend geklärt waren 
und die drei Exemplare schließlich 
geliefert und auch gleich überreicht 
wurden. 

Herzlich Grüße aus dem Stiftungsrat,  
Tanja Gotti, Erika Groß, 

Andrea Kappel & Kerstin Klasen

Kleiderstubenteam bei der Übergabe

Schnappschuss mit neuem Schild.

Hanns-Martin freut sich über das Schild.

Kirchenamt Verden 
IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63

„KG Westen - 
Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung etwas tun 
für St.-Annen
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Ein neuer Kirchenvorstand
Segnung für die vielfältigen Aufgaben

Seit dem 1. April hat die Kirchenge-
meinde Westen einen neuen Kirchen-

vorstand – kein Aprilscherz.
Erika Groß, Rita Herborth, Meike Schrö-
der-Ahlers und Günter Siems wurden 
am 30. März von Pastorin Corinna Schä-
fer zu ihrem neuen Amt eingesegnet. 
Vanessa Koch war verhindert und wird 
Pfi ngstsonntag von Pastor Görnandt 
nachträglich eingesegnet. Sie über-
nehmen Verantwortung für den Got-
tesdienst, für die pädagogischen und 
diakonischen, ökumenischen und mis-
sionarischen Aufgaben der Gemeinde, 
sowie für Lehre, Einheit und Ordnung 
der Kirche. Pastorin Schäfer betete für 
Kraft des Geistes, für Freude an diesem 
Amt, für Ermutigung und Gottes Segen. 
„Verbinde sie untereinander und mit 
uns allen im Dienst der Liebe und im Lob 
deines Namens.“ waren die Schluss-

worte des Gebetes, das das Abendmahl 
einleitete. So wurde die neue Leitung 
unserer Gemeinschaft mit dem Gemein-
schaftsmahl begangen und war der geist-
liche Hunger gesättigt. Für den welt-
lichen gab es im Anschluss im Ge-
meindehaus heiße Suppe, Sekt und 
angeregte Gespräche.

Corinna Schäfer

Gemeindeleben Westen2222

der neue Kirchenvorstand.
Foto: C. Schäfer

der neue Kirchenvorstand.

Seniorenfahrt zur Straußenfarm

Wir starten am letzten Freitag im Juli (25.7.) um 13:30 Uhr in Westen am Ge-
meindehaus und fahren dann in den Heidekreis nach Vierde. Dort haben wir 
eine anderthalbstündige Führung auf der Straußenfarm. Danach fährt uns 
der Bus nach Bad Fallingbostel ins Kaffee „Ut – Spann“. Dort sind wir zu Kaf-
fee und Kuchen angemeldet. Rückkehr in Westen wird gegen 18:30 Uhr sein. 
Der Nachmittag kostet inklusive Kaffee und Kuchen 22 Euro pro Person.

Alle, die Lust haben mitzufahren, melden sich gern bei mir, 
Silvia Krüger, Telefon: 04239-530.
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Neues aus dem KV Westen
Kirchenvorstand jetzt offi  ziell im Amt

Gemeindeleben Westen

Der neue Kirchenvorstand der Kir-
chengemeinde Westen wurde am 

30. März in einem feierlichen Gottes-
dienst eingeführt. Leider fehlte an die-
sem Tag Vanessa Koch. Sie wird am 
Pfi ngstsonntag in ihr Amt eingeführt. 
In dem Gottesdienst übergab Eik Lindau 
als Vorsitzender des Kirchenvorstan-
des Dörverden, dem neuen Kirchen-
vorstand ein dickes Seil als Symbol, 
dass die beiden Kirchenvorstände aus 
dem verbundenen Pfarramt an einem 
Strang ziehen. Aber natürlich darf es 
auch zum nächsten Gemeindefest mit-
gebracht werden und wir können dann 
beim Tauziehen unsere Kräfte messen. 
Nach dem Gottesdienst gab es noch 
einen kleinen Empfang und anschlie-
ßend leckere Suppe.
Zur ersten konstituierenden Sitzung 
(das erste Zusammentreten eines neu 
gebildeten Gremiums) hat sich der neue 
Kirchenvorstand auch schon getroffen. 
In dieser Sitzung wurden Erika Groß 
als Vorsitzende und Günter Siems als 
stellvertretender Vorsitzender gewählt. 

Außerdem haben wir einen Teil der 
Aufgabenbereiche verteilt, damit sich 
die KV-Arbeit auf vielen Schultern 
verteilt: Vanessa Koch übernimmt zu-
künftig die Pfl ege der Internetseite 
der Kirchengemeinde.
Meike Schröder-Ahlers ist im Kinder- 
und Jugendkuratorium vertreten.
Und für Pachtangelegenheiten ist jetzt 
Günter Siems der Ansprechpartner. 
Am 22. Juni fi ndet die Verabschiedung 
von Pastorin Corinna Schäfer im Rah-
men des Allergottesdienstes statt. 

Meike Schroder-Ahlers

Gruppenbild mit Pastorin und KV.
Foto: C. Schäfer

Gruppenbild mit Pastorin und KV.

Herzliche Einladung 
zum Abschiedsgottesdienst von Pastorin Corinna Schäfer

Am 22. Juni feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst an der Aller hinter der Kirche.
Im Anschluss gibt es einen Empfang und ein Mittagessen vor der Kirche unter 
den Eichen. Dann ist auch Zeit für Grußworte, die bei der Kirchenvorstands-
vorsitzenden Erika Groß (erika.hidding@gmx.de) angemeldet werden können.
Über Spenden für das Grillbuffet (Salate, Brot u.ä.) würden wir uns freuen.
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10 Jahre Besuchsdienst 
„Kommst du nächstes Jahr wieder?“

Eine kleine Gruppe traf sich 2015 für 
ein neues Projekt: Geburtstagsbe-

suche sollten nun größtenteils von Eh-
renamtlichen übernommen werden. 
Nur zu den runden sollte noch der Pas-
tor kommen.
Aus einem ersten Treffen mit Helene Ei-
ßen-Daub, der landeskirchlichen Beauf-
tragten für Besuchsdienstarbeit wurde 
trotz anfänglicher Widerstände ein 
Erfolg. Heute zählt der Besuchsdienst-
kreis stolze elf Mitglieder, die zum Teil 
noch Gründungsmitglieder sind. Eins 
von ihnen ist Dirk Kattwinkel, der lan-
ge Zeit die Sitzungsleitung inne hatte. 
„Mit 80 höre ich auf, dann will ich ja 
selbst besucht werden“, sagt er.
Inzwischen wechselt die Leitung jähr-
lich, damit jeder einmal die Organisation 
und Vorbereitung des Abends über-
nimmt. Wenn sich der Kreis einmal im 
Monat trifft, sind die Geburtstage in 
kürzester Zeit aufgeteilt. „Wir sind fast 
immer willkommen. Und wenn jemand 

keinen Besuch möchte, ist das natür-
lich auch in Ordnung.“, erzählt Ingrid 
Lindner, die in diesem Jahr die Leitung 
übernommen hat, mit einem Lächeln. 
„Die Gespräche sind sehr positiv und 
überraschend offen, selbst wenn wir 
uns vorher noch nicht kannten.“ „Ich 
wurde schon manches Mal gefragt, ob 
ich im nächsten Jahr wiederkomme.“, 
ergänzt Regina Kücker.
Regelmäßig gibt es die Möglichkeit, sich 
zu bestimmten Themen fortzubilden. 
Gemeinsam mit den Gemeinden Dör-
verden, Kirchlinteln und Wittlohe trifft 
man sich zum Austausch und um zum 
Beispiel zu erfahren, wie man gut mit 
Demenz oder rechten Parolen umge-
hen kann.
Am 6. Juli soll das Jubiläum im Gottes-
dienst begangen werden. Wir wünschen, 
dass der Segen Gottes auch weiterhin 
die Menschen begleitet, die mit ihren 
Besuchen soviel Freude schenken.
 Corinna Schäfer
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen

Von guten Mächten wunderbar geborgen..
... so fühlten wir uns begleitet und sagen Danke. 

Danke allen,  
die uns in den Tagen des Abschieds zur Seite standen 
und ihre Anteilnahme zum Tod unserer Mutter und 
Schwiegermutter, unserer Oma und Uroma so vielfältig 
zum Ausdruck brachten.
Danke an Pastorin Schäfer und Bestattungen Nösel  
für die einfühlsame Begleitung
Wir fühlten uns gestärkt und getröstet. 

Familie Scheibe

Christel Scheibe
†  19. Februar 2025
Hülsen im Juni 2025
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Hof VoigtsHof Voigts
Spargel, Erdbeeren Spargel, Erdbeeren 

und vieles mehr zu entdeckenund vieles mehr zu entdecken
Große Straße 81 | 27313 Dörverden | Tel: 04234/426

www.hof-voigts.de
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Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Central Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 
Große Straße 61 
27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Central-
Apotheke

     

Wir beraten Sie gern!

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Dr. Stefanie Hecht wird den Vortrag halten.
Foto: Privat

Informationsveranstaltung zu Demenz
Vortragsreihe 60±

Im Rahmen der Reihe 60± fi ndet am 
25. Juni um 19.00 Uhr im Gemeinde-

haus in Dörverden ein Informations-
abend zum Thema „Demenz“ mit Dr. 
Stefanie Hecht statt.

In Deutschland leben rund 1,8 Millionen 
Menschen mit einer Demenz. Die meis-
ten bleiben auch weiterhin zu Hause; 
deren Betreuung und Pfl ege wird in 
der Regel von Familienangehörigen 
oder Freunden geleistet. Aber auch im 
Vorfeld von Diagnose und Pfl egesitu-
ation haben Zugehörige bereits viele 
Fragen. Erfahrungen zeigen, dass im 
Durchschnitt vier Menschen im per-
sönlichen Umfeld ‚mitbetroffen‘ sind 
– diese haben ein großes Informations-
bedürfnis und wünschen sich Austausch-
möglichkeiten mit anderen in einer 
vergleichbaren Situation.

Im Hinblick auf diese Bedürfnisse wur-
de die Kursreihe „Begleitung im An-
dersland“ entwickelt und wird seit 
über 20 Jahren deutschlandweit 
durchgeführt.

Unter der Leitung von Dr. Stefanie Hecht 
aus Stedorf, die seit 8 Jahren für Wör-
heide Konzepte tätig ist, werden wäh-
rend der Kursreihe vielfältige Infor-
mationen zum Verlauf einer Demenz 
sowie zum adäquaten Umgang mit 
den Erkrankten vermittelt, wobei der 

Austausch der Zugehörigen einen be-
sonderen Stellenwert bekommt. Zu-
dem werden Aspekte zur Pfl egeversi-
cherung und zu rechtlichen Themen 
wie der gesetzlichen Betreuung und 
Vollmachten angesprochen. 

Eingeladen sind neben den klassischen 
Angehörigen von Menschen mit Demenz 
auch Zugehörige aus deren näherem 
Umfeld, wie bspw. Freunde oder Nach-
barn, sowie alle Interessierten. 

Bei dem Informationsabend werden 
die Inhalte der Kursreihe vorgestellt, 
aber auch schon viele erste Hilfen für 
den Umgang mit an Demenz erkrank-
ten Menschen gegeben. Die Besuche-
rinnen und Besucher des Abends ha-
ben dann die Möglichkeit, anhand der 
Informationen für sich zu entscheiden, 
ob für sie eine Kursteilnahme infrage 
kommt. Eine Teilnahme an der Kurs-
reihe ist gem. § 45 SGB XI kostenfrei.
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Im Rahmen der Vortragsreihe 60± 
konnten interessierte Gäste sich am 

23. April im Dörverdener Gemeindehaus 
viel Spannendes über die umfangreichen 
Möglichkeiten und Fähigkeiten eines 
Clowns anhören und auch gleich er-
proben. Denn ein Clown ist nicht nur 
ein lustiger Spaßmacher, es steckt noch 
viel mehr hinter der roten Nase. Diakon
Joachim Bruns berichtete von seiner 
Clown-Ausbildung und erläuterte dabei 
auch, dass es ganz unterschiedliche 
Clown-Bereiche gibt. Es kommt auf die 
genaue Beobachtung der Umgebung 
an, das spontane Reagieren auf Stim-
mungen und Situationen sowie passen-
de Bewegungen und schnelle Reak-

Nachdem wir am Ostermontag wie-
der einen fröhlichen Familien-

gottesdienst gefeiert haben, incl. Oster-
körbchenbasteln und Eiersuche drau-
ßen, bereitet das Team schon fl eißig die 
nächste Familienkirche vor.
Es geht auf Pfi ngsten zu, dem Geburts-
tag der Kirche, an dem der Heilige Geist 
auf die Erde gefahren ist. Auch wir wol-
len uns in diesem Gottesdienst vom 
Heiligen Geist durchpusten lassen und 
gemeinsam erfahren, was da eigent-

tionen. Das konnten die etwa zehn 
Besucher:innen dann auch gleich 
selbst erleben: In kurzen Übungen lud 
Joachim Bruns dazu ein, selbst komisch 
aktiv zu werden. Da konnte auf Zehen-
spitzen oder Hacken gelaufen werden, 
ganz ohne Worte kommuniziert oder 
auch die rote Nase anprobiert werden. 
Als besonderes Highlight präsentierte 
J. Bruns am Ende noch eine eigene 
Clown-Nummer, die für viel Spaß und 
lachende Gesichter sorgte. Ein interak-
tiver Einblick in die Clown-Kunst, der 
viele neue Eindrücke und einen verän-
derten Blick auf alle Clowns der gro-
ßen und kleinen Manegen hinterlässt. 

Christiane Haar

Clown – einfach nur ein Spaßvogel?
Workshop im Rahmen der Vortragsreihe 60±

Pfi ngsten – Der Heilige Geist pustet uns durch
Familienkirche am 1. Juni in Westen

lich hintersteckt. An diesem Sonntag 
gibt es natürlich wieder eine Geschich-
te, dann wird gepustet, Feuer gemacht 
und eine Kirche gebaut. Seid Ihr neugie-
rig geworden? Dann kommt mit Euren 
Familien am ersten Juni in die Kirche 
nach Westen! Ab 10.30 Uhr gibt es Ge-
tränke und (wie könnte es zu Pfi ngsten 
anders sein) Windbeutel, der Gottes-
dienst beginnt um 11 Uhr. 

Carola Schaller
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„Echt coole Typen“ 
Kinderfreizeit der Ev. Jugend in Dahme

Rund 30 Kinder aus dem Kirchenkreis 
Verden machten sich Anfang April 

mit der Ev. Jugend auf den Weg zur 
Kinderfreizeit. Diesmal ging es nach 
Dahme an die Ostsee.  
Die Jugendherberge (an der Steilküste 
mit direktem Zugang zum Strand), bes-
ser gesagt der Maulwurfshügel (oder 
auch Sommerhaus genannt, ein separa-
tes Gebäude der Jugendherberge) wurde 
für 5 Tage ein Zuhause. 
Das Wetter spielte mit, so dass die Kin-
der den Strand viel und mit Begeiste-
rung nutzen konnten. 
Das Team unter der Leitung von Regio-
naldiakonin Kerstin Laschat hatte ein 
vielfältiges Programm geplant und 
vorbereitet, das vom Erzählen und 
Spielen biblischer Geschichten zum 
Thema der Freizeit „Echt coole Typen 
- oder: Helden unserer Träume“ über 
gemeinsames Singen, Rallye, Lager-
feuer, Nachtaktion, Schatzsuche, ver-
schiedene Spieleprogramme, Party in 
Verkleidung bis hin zum Ausfl ug in 
den Zoo reichte.
Glücklich und erfüllt wurden die Kin-
der nach der Rückreise wieder in die 
Arme geschlossen. 

Kerstin Laschat

Fotos: Kerstin LaschatFotos: Kerstin Laschat

Aus dem Kirchenkreis
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Dörverden

Familienkirche
immer um 
11.00 - 12.00 Uhr

Krabbel-Café

01.06., Familienkirche in Westen (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Pfi ngsten – Der Heilige Geist pustet uns durch

10.08., Familienkirche in Dörverden (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Salz in der Suppe 
Zur Zeit keine Treffen

KinderTreff 
Dörverden-Westen

14.06., 11 - 14 Uhr: Pfi ngsten – die Kirche hat Geburtstag!
Gemeindehaus Dörverden 

Teamertreff

Konfi rmanden-
unterricht

Dienstag 18.00  - 20.00 Uhr 
  03.06., im Gemeindehaus Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2026  27.6. bis 1.7.: 
  Konfi rmandenfreizeit auf Spiekeroog
Jahrg. 2027 18.6., 18.00 Uhr 
  Anmeldung im Gemeindehaus in 
   - mit Grillen!

Senioren-
nachmittag

11.04., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Wasser – Quelle des Lebens, mit P. Görnandt

11.07, 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Singen mit Ludmilla Wolf

 Info: Christiane Haar 04234 - 94 33 16

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas
Posaunenchor
Offenes Singen

Dienstag, 15.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
Montag, 19.00 Uhr, 
 Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 20.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3
jeden letzten Sonntag im Monat, 19.00 Uhr

Heide Remmert, 0176 - 42 24 47 09

Wir laden ein30

Dörverden

30
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Westen

Familienkirche
immer um 
11.00 - 12.00 Uhr

Krabbel-Café

01.06., Familienkirche in Westen (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Pfi ngsten – Der Heilige Geist pustet uns durch

10.08., Familienkirche in Dörverden (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Salz in der Suppe 
Zur Zeit keine Treffen

Kindertreff 
Dörverden-Westen

14.06., 11 - 14 Uhr: Pfi ngsten – die Kirche hat Geburtstag!
Gemeindehaus Dörverden 

Konfi rmanden-
unterricht

Anmeldung zum Konfi rmandenunterricht
am 18.6. um 18 Uhr in Dörverden - mit Grillen!

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
 R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 2. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
 Ingrid Linder: 04239 - 5 02

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
 H.-M. Michaelis: 04239 - 5 64

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 E. Leck: 04239 - 12 09

Seniorenkreis 30.05., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Singen mit Ludmilla Wolf

25.07. 13.30 Uhr: Ausfl ug mit der AWO (Fr. Krüger) zur 
Straußenfarm (s. S. 22), Anmeldung: 04239-530)
 R. Görnandt: 04234 - 13 68

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
 K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
 R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942

Wir laden ein 3131



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax  (0 42 31) 62516 
Internet:  www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden  BRLADE21VER  DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG  GENODEF1HOY  DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

DER K
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Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de

fertigt, liefert und montiert in solider
handwerklicher Qualität

 Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
 Massivholztreppen nach Maß
 Möbel und Einbaumöbel
 Bodenbeläge aus Holz und Holzwerkstoffen
 Sicherheitsbeschläge für Fenster und Türen
 Rolladen  Reparaturen  Innenausbau
 Insektenschutzgitter In
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ALTE REIHE 32 · 27313 DÖRVERDEN

TEL. 04234-942440 · FAX 942441

Ihr Tischlermeister
Jürgen Flasche

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

  Innen& Außentreppen   Kamine
  Küchenarbeitsplatten   Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein



33Aus dem Kirchenkreis und Sprengel

Einmal im Jahr feiern wir ihn – den 
gemeinsamen Gottesdienst des ge-

samten Kirchenkreises. In diesem Jahr 
fi ndet er am Trinitatissonntag, dem 
15. Juni 2025 um 11 Uhr im Verdener 
Dom statt. Unter dem Titel „Miteinan-
der. Glauben. Verbunden sein.“ steht 
die Feier ganz im Zeichen von Gemein-
schaft, Glauben und der verbindenden 
Kraft, die aus Gottes Gnade, Liebe und 
dem Heiligen Geist wächst.
Der Predigttext aus 2. Korinther 13, 11-13 
lädt dazu ein, über das nachzudenken, 
was Kirche der Gesellschaft heute zu 

Am 29. Juni wird unser Regionalbi-
schof Dr. Hans Christian Brandy 

in den Ruhestand verabschiedet. Er 
ist 15 Jahre lang leitender Geistlicher 
unseres Sprengels Stade gewesen. Der 
Sprengel Stade umfasst neun Kirchen-
kreise und etwa 400.000 Gemeinde-
glieder. Neben den Gemeinden gehö-
ren aber auch Institutionen wie das 
Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, 
die Stader Bibelgesellschaft, die See-
mannsmission in Bremerhaven und 
viele andere Einrichtungen unter 
seinen Verantwortungsbereich. Den 

Zum Vormerken im Kalender!
Kirchenkreisgottesdienst am 15. Juni 2025 im Dom

Wechsel im Sprengel Stade
Abschied von Regionalbischof Brandy

geben hat – und was uns als Christin-
nen und Christen zusammenhält.
Superintendent Steinhausen gestaltet 
den Gottesdienst gemeinsam mit einem 
engagierten Team aus dem Kirchen-
kreis. Musikalisch wird der Gottes-
dienst von Bläserinnen und Bläsern 
aus dem Kirchenkreis unter der Leitung 
von Kreiskantorin Regine Popp und 
Kirchenmusikdirektor Robert Selinger 
begleitet. 
Kirche – das sind wir. Gemeinsam. 
Verbunden.

Mews

Dienst wird Sabine Preuschoff über-
nehmen, die bisher Superintendentin 
im Kirchenkreis Burgdorf ist.

Letzter Bericht in Rotenburg im April.
Foto: Jens Schulze

Letzter Bericht in Rotenburg im April.



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer
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Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin 
Corinna Schäfer

Mobil: 0170 - 551 23 34 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: corinna.schaefer@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
N.N.

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  9.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Erika Groß

Telefon: 04239 - 6 72
E-Mail:   erika.hidding@gmx.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Konfi rmationen am 27. April und 11. Mai 
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Anmeldung der neuen Konfi rmanden aus Dörverden und Westen 
am 18.6. um 18 Uhr im Gemeindehaus Dörverden - mit Grillen!


